
Abfalltrennung und Abfallvermeidung sind immer wichtig 

Es gibt keine Ausrede, es nicht zu tun 

 

In letzter Zeit sieht man wieder häufiger Sperrmüllablagerungen (siehe Abbildungen) und 

gelitterten Müll  - wie Einwegplastikflaschen, Aludosen, Zigarettenstummel und neuerdings 

auch Einweghandschuhe sowie Mund-Nasen-Masken auf den Straßen und Wiesen 

herumliegen. 

Viele Leute waren in den letzten Wochen zuhause aufgrund der Krise und haben 

anscheinend nichts Besseres zu tun (gehabt), als den Keller zu entrümpeln. 

Leider haben die Altstoffsammelzentren (noch) geschlossen und der Müll landet dann 

einfach in der Landschaft oder – in Mehrparteienhäusern – neben den Mülltonnen im 

Müllraum nach dem Motto: wird schon jemand mitnehmen. Liebe Leute, zahlen dürfen das 

dann alle und das ist unfair.  

Seien Sie bitte so fair und diszipliniert, dass Sie zu JEDER ZEIT achtsam mit Ihrem Müll 

umgehen und ihn richtig entsorgen. Das heißt: Müll trennen und in die richtigen 

Altstoffsammebehälter, Restmülltonne oder Biotonne einwerfen und Sperrmüll beim ASZ 

abgeben – sollte es geschlossen sein, dann warten Sie mit der Abgabe, bis es wieder öffnet 

und das wird demnächst der Fall sein. 

 

 ABLAGERN IST VERBOTEN! 

 

Helfen Sie mit, die Umwelt sauber zu halten. Es ist auch zu Ihrem Vorteil. 

 


